
Etappe 6: 
Montmorillon – Châteauponsac – Ambazac (88 km / 156 – 317 – 372 m) 

 

Diese Etappe folgt noch dem Lauf der Gartempe bis zur Grenze des Poitou. 
In der Basse-Marche wird das Gelände dann etwas hügeliger und steigt 
langsam an. Man fährt durch eine abwechslungsreiche Hecken-, Weiden- 
und Wiesenlandschaft, die von vielen Flüssen und Seen durchwebt ist. 
Schließlich beginnen die Monts d’Ambazac, die Vorboten des Massif Cen-
tral. 

 
Die D5 führt von Montmorillon nach Saulgé, unmittelbar am Flussufer ent-
lang. In Saulgé folgt man der Beschilderung nach La Macherie/Le Banche-
rau. Achtung, es sind nur kleine Schilder. Hinter La Macherie zeigt sich die 
Gartempe von ihrer besten Seite: in einem felsigen Bett sprudelt sie über 
Stufen springend dem Radfahrer entgegen, das gegenüberliegende Ufer ist 
bewaldet. Via D12 und D10 Richtung Lathus kommt man an eine Brücke 
und überquert die Gartempe. Das Tal ist hier felsig und schmal, der Fluss 
ein mittleres Wildwasser und Tummelplatz für gut trainierte Kanuten (die sich 
hier in internationalen Wettkämpfen messen). Zu Fuß geht es zu einem 
Aussichtspunkt an einer höllisch engen Stelle, den Portes d’Enfer. Direkt hin-
ter der Brücke rechts ab. Unter einem Laubdach führt die Straße dann noch 
einmal direkt am Fluss entlang; knapp 5 km hinter der Brücke trifft sie an 
einer T-Mündung auf die D104 links nach Thiat. Man kann auch einen 
Abstecher zur Quelle der Brame machen: 50 m hinter der Kreuzung erreicht 
ein kleiner Weg nach rechts nach ca. 1 km die Quelle. Über die D104 und 
die D4Bis nach Le Dorat. 
 
 

Le Dorat (2400 Einw., Dép. Haute-Vienne) verfügt über eines der bedeu-
tendsten Baudenkmäler des Limousin, die Stiftskirche Collégiale St-Pierre. 
Sie wurde im 12. Jh. aus grauem Granit in Form des lateinischen Kreuzes 
errichtet. Die strenge Fassade wird von einem viellappigen Portal aufge-
heitert, das arabische Einflüsse aufweist. Von dem alten Friedhof gegen-
über bietet sich ein guter Gesamteindruck von der Kirche. 
 
Information: OTSI, Pl de la Collégiale, 87210 Le Dorat,  0555607681. 
Verkehrsverbindungen: Züge nach Limoges und Poitiers. 
Hotel: Bordeaux***, 39 pl Charles de Gaulle,  0555607688, 10 Z., Mitte-Ende 
Sept & so abends geschlossen. 

 
 
 
 



Kartenskizze Etappe 6 
 

 

 
In Le Dorat orientiert man sich zunächst Richtung Guéret, bis die D25 
Richtung Châteauponsac abzweigt. Hinter dem Flüsschen Semme ist dann 
zum ersten Mal ein längerer steiler Anstieg zu überwinden. Die D1 erreicht 
Châteauponsac, das am Berg über einer Windung der Gartempe liegt. 
Hinter der Kirche St-Thyrse bietet sich ein guter Blick ins Tal, auf den steilen 
gegenüberliegenden Hang, die römische Brücke und die alten Häuser des 
Vorortes Sous-le-Moustier. Das Museum (Juli-Mitte Sept tägl. nachmittags, 



sonst nur so) besitzt unter anderem eine große Sammlung archäologischer 
Stücke, die meist bei Ausgrabungen in der Region gefunden wurden. 
 
Information: OTSI, Pl Xavier Mazurier, 87290 Châteauponsac,  0555765757. 
Camping: La Gartempe, Avenue de Ventenat,  0555765533, 33 Stpl., ganzj. 
 
Die D44 verlässt Châteauponsac nach St-Pardoux und bietet zunächst im 
Ort den Blick ins Gartempe-Tal, bevor die besagte Brücke den Fluss über-
quert. Man radelt jetzt durch eine merklich bergigere Wald- und Seenland-
schaft nach Saint-Pardoux. 
 
Information: OTSI, 17 r de la Halle, 87250 Saint-Pardoux,  0555765680. 
Camping: Fréaudour, Lac de Saint-Pardoux,  0555765722, 137 Stpl. März-
November; Santrop,  0555710808/0440, 152 Stpl., Juni-Mitte Sept (beide am See). 
 
Am Lac de Saint-Pardoux vorbei auf der D44 nach Razès. Man überquert 
die D820 und fährt auf der D44, die mittlerweile eine richtige Bergwaldstraße 
geworden ist, durch St-Sylvestre nach Ambazac (Fortsetzung mit Etappe 
121/122), das den Löwenanteil am Schatz von Grandmont besitzt. Die zwei 
wichtigsten Stücke der in der Kirche ausgestellten Kostbarkeiten sind eine 
Kupferplastik aus dem 12. Jh., die das himmlische Jerusalem darstellt, und 
ein Liturgiekleid, das die Frau Heinrichs V. dem Heiligen Etienne de Muret, 
Gründer des Ordens, geschenkt hat. 
 
Information: OTSI, 3 av du Gén-de-Gaulle, 87240 Ambazac,  0555567070. 
Hotel: Les Voyageurs**, 27 av du Général-de-Gaulle,  0555566031, www.hotel-
ambazac.com, Februar geschlossen. 
Camping: Camping L’Ecrin Nature,  0652927165, 54 Stpl., Mitte Apr-Okt. 
 
 


